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Gütesiegel für Vogelkundeweg Gutau

Aktuelle Projektgenehmigungen
Folgenden Projekten aus verschiedenen Gemeinden in der Leader-Region Mühlviertler Kernland 
wurde in den vergangenen Wochen eine Förderzusage erteilt:

•Holz-Kraft/Holz-Kunst Hermann Ziegler, Neumarkt
•Erneuerung der Fleischbe- und –verarbeitung Roman Wiesinger, Wartberg
•Neue geschmacksoptimierte Produktlinie Kräutertee, Bergkräutergenossenschaft 

        Hirschbach

Insgesamt wurden für diese drei Projekte 184.575 Euro an Fördergeld zugesagt, was einem
Investitionsvolumen von 515.567 Euro entspricht.

Nach der Eröffnung des neu gestalteten Vogelkundeweges im Vorjahr wurden 
die Mitglieder des Verschönerungsvereins Gutau auch offi ziell gewürdigt. Das 
Alpine Wandermanagement Österreich hat dem Team bei der Ferienmesse Wien 
das österreichische Wanderweg-Gütesiegel übergeben. Bürgermeister Josef 
Lindner, Verschönerungsvereinsobmann Hans Maierhofer und Nikolaus Wasner, 
der Produzent des Films zum Vogelkundeweg Gutau, nahmen die Auszeichnung 
entgegen. Voraussetzung für die Erreichung des Wanderweggütesiegels ist die 
Erlebnisinszenierung. Das Verständnis für heimische Vogelarten zu wecken ist 
das Ziel des Gutauer Vogel-Lehrpfades. Und bisher ist das großartig gelungen. 
Tausende Besucher haben den Vogelkundweg seit der Eröffnung bereits mit gro-
ßem Interesse und Spaß erwandert.

Tee-Zeit im Mühlviertler Kernland
Der Lasberger Hannes Röblreiter hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, mit Tee das Mühlviertler 
Kernland neu zu beleben. Ihm geht es darum, 
Wissen über Geschichte und Vielfalt sowie die 
gesundheitsfördernde und belebende Wir-
kung  von Tee und dessen ideale Zubereitung 
zu vermitteln. Mit der Kernland Tee-Bar, einem 
eigens zusammengestellten Zubereitungs-
System, will der diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpfl eger Hannes Röblreiter gemeinsam 
mit seinen Partnern – der Bergkräutergenos-
senschaft Hirschbach und der Bäckerei Kern 
– Alternativen für daheim, für den Unterricht, 
für Büros, Ordinationen und viele andere 

Leader-Obmann Bürgermeister Mag. Christian 
Jachs und LAbg. Gabriele Lackner-Strauss freuen 
sich über die Tee-Initiative von Hannes Röblreiter 
im Mühlviertler Kernland.

Bürgermeister Josef Lindner, Obmann Hans Maierhofer und Filmemacher Nikolaus Was-
ner (v.li.) können stolz sein: Ihnen wurde vom Alpinen Wandermanagement das Gütesiegel 
für den Vogelkundeweg verliehen.

Zielgruppen schaffen. Auch über ein trans-
nationales Jugendprojekt zum Thema Tee wird 
in der Leader-Region Mühlviertler Kernland 
bereits nachgedacht. „Das ist nicht nur eine 
Geschäftsidee, sondern eine Philosophie“, 
zollte Leader-Obmann Bürgermeister Mag. 
Christian Jachs nach Röblreiters Tee-Präsen-
tation im Leader-Vorstand Respekt.
Jeden Montag ist ab sofort in der Galerie 
GIG in Freistadt von 17 bis 20 Uhr „Tee Zeit“ 
mit kulturellen Beiträgen und Verkostungen 
angesagt.
Kontakt: Hannes Röblreiter, tee.zeit@epnet.at, 
www.tee-zeit.at, 0664/2522047



Vom Pferd auf die Rodel gekommen...
Einen Tag lang haben die Kernlandreiter - mit 
Obfrau Ulli Randacher an der Spitze - ihre 
Pferdestärke von einem auf das zigfache 
erhöht und sind auf der Winterrodelbahn in 
Windischgarsten mit der Rodel zu Tal gefl itzt. 
Der Vereinsausfl ug hat der Reitleidenschaft 
aber keinen Abbruch getan, im Gegenteil. 
Am Mittwoch, 24. Februar, diskutieren die 
Kernlandreiter von 15 bis 17 Uhr in der 
Mostbuschenschank Grüner-Mühlbachler 
in Hagenberg einen Qualifi zierungsprozess. 
Als Referent wird Christian Schilcher, Lea-
der-Manager der Region Kalkalpen, über die 
Erfahrungen, die Chancen und Möglichkeiten 
seiner Region nach dem abgeschlossenenen 
Reit-Qualifi zierungsprozess berichten. Alle, 
die Interesse an der reiterlichen Zukunft 
des Mühlviertler Kernlandes haben, sind 
herzlich eingeladen. Infos im Leader-Büro: 
conny.wernitznig@leader-kernland.at

Eine Pferdestärke war den Kernlandreitern beim Vereinsausfl ug zur Winterrodelbahn in Windischgarsten 
zu wenig. Für die Talfahrt sind die Reiter kräftig aufs Gas gestiegen.

Aus der Vorstandssitzung im Februar 2010
Kräuterakademie Hirschbach
Seit Monaten arbeitet ein engagiertes Team rund um Bürgermeister Stefan Wiesinger an der Entwicklung der Kräuterakademie in Hirschbach. 
Ziel ist es, eine zertifi zierte Bildungseinrichtung für Produzenten und Konsumenten zu schaffen, als Motor für Gemeindeentwicklung und als 
Themenführer zu punkten, sowie mit einem naturnahen Angebot in einer bäuerlich dominierten Welt Hirschbach in seiner Entwicklung als Kräu-
terkraftquelle weiterzubringen. Hirschbach soll mit der Kräuterakademie, die auf Produkte, Kompetenz, Bildung, Tourismus und Forschung setzt, 
das Alpbach der Kräuter werden. 

Regionales Lieferservice
Nach der umfangreichen Markterhebung zu Angebot und Nachfrage regionaler Produkte hat sich eine Arbeitsgruppe bei einem Workshop Anfang 
Februar intensiv mit der Vernetzung auseinandergesetzt. Vorrangiges Ziel ist es nun, in den nächsten Monaten einen gemeinsamen Lieferservice/
Liefergruppen zu entwickeln, wofür in der Arbeitsgruppe ein Detailkonzept erstellt werden soll. 

Regionales Qualifi zierungsprogramm
Die Qualifi zierung von LandwirtInnen und UnternehmerInnen ist dem Leader-Vorstand ein wichtiges Anliegen. Daher steht die Region auch ge-
schlossen hinter dem Antrag von WKO-Chef Dr. Dietmar Wolfsegger, im Mühlviertler Kernland ein regionales Qualifi zierungsprogramm für Land-
wirtInnen und UnternehmerInnen anzubieten. Mehr dazu im nächsten Newsletter.

Naturerlebnis Mühlviertler Kernland
Die Landwirtschaftskammer, das LFI (Ländliches Fortbildungsinstitut) und Naturvermittler aus dem Mühlviertler Kernland 
arbeiten seit einigen Monaten am Angebot „Naturerlebnis Mühlviertler Kernland“. Ziel ist eine gemeinsame Vermarktung 
von Naturvermittlungsangeboten und eine Möglichkeit, die Angebote einzeln oder gemeinsam buchbar zu gestalten. Ver-
marktet werden sollen die Kräuterkraftquelle Hirschbach, die Schäferei in Waldburg, Schule am Bauernhof, der Vogelkun-
deweg in Gutau und die Burgruine Reichenstein im Europaschutzgebiet Waldaist. Projektleiter sind Susanne Kitzmüller, 
Maria Wiener und Martin Krejcarek.



Kurz berichtet...

Neues aus der Förderlandschaft

Pferdeeisenbahn-Wanderweg
Die Arbeitsgruppe Weitwanderweg Donau-Moldau hat sich in der vergangenen Sitzung entschieden, keinen neuen Wanderweg zu entwickeln, son-
dern den bestehenden Pferdeeisenbahn-Wanderweg neu zu inszenieren und die Stadt Freistadt und den Salzweg im  Gemeindegebiet Wartberg/
Aist in die Neuplanung und Gestaltung des Weges miteinzubinden.

Internationales Leader-Treffen in Tirol
Von 15. bis 17 März 2010 fi ndet in Kirchberg/Tirol das internationale Leadertreffen LINC 2010 statt. Die „Leader Inspired Network Community“ 
soll europäischen Erfahrungsaustausch mit sportlichen Aktivitäten und europäischer Kulinarik verbinden. 
Infos und Anmeldung unter www.info-linc.eu

Laufregion Mühlviertler Kernland
Die Vorbereitungen für das Projekt „Laufregion Mühlviertler Kernland“ laufen auf Hochtouren. Ein engagiertes Team rund um den Läufer Martin 
Pröll, seinen Vater Manfred Pröll und den Orientierungsläufer Michael Pirklbauer arbeitet im Moment an den Projektkriterien und bereitet einen 
Workshop mit Läufern und Laufi nteressierten aus allen Leader-Gemeinden des Mühlviertler Kernlandes vor. Alle, die Lust und Laune haben, an 
dem Projekt mitzuarbeiten, sind herzlich eingeladen. Infos im Leader-Büro: conny.wernitznig@leader-kernland.at oder 07942/75111.

Kernlandbauern im Gespräch
Zur ersten Vorstandssitzung der Kernlandbauern im Jahr 2010 lädt Obfrau Brigitte Maurer-Pühringer am Mittwoch, 24. Februar, um 19.30 Uhr zum 
Wirt z`Trosselsdorf (Gasthaus Miesenberger), Trosselsdorf 8, Neumarkt ein. Auf der Tagesordnung stehen Kräuteranbaufl ächen als Chance für 
Landwirte, eine Bergkräuter-Teeverkostung, das Projekt „Zentrum für Produktveredelung“, die Kernland-Genussmeile bei der Mountainbike-EM 
von 8. bis 9. Mai 2010 in St. Peter/Waldburg und Naturvermittlungserlebnisse im Mühlviertler Kernland.

Netzwerk Land vergibt Kulturlandschaftspreis 2010
 Im Jahr 2010, dem UNESCO-Jahr der biologischen Vielfalt, veranstaltet Netzwerk Land erstmals einen Wettbe-
werb zum Schwerpunkt Kulturlandschaft. Der Wettbewerb möchte den Reichtum an Arten und Lebensräumen 
in Österreich sichtbar machen, nachhaltiges Wirtschaften fördern und Wertschätzung für die Leistung der 
unterschiedlichen LandbewirtschafterInnen stärken. Denn nur dadurch wird es langfristig möglich sein, die 
Kulturlandschaft und unsere Naturschätze zu erhalten. 
Preise werden in fünf Kategorien vergeben 

• Kulturlandschaft & Visionen 2020 
• Kulturlandschaft & gemeinschaftliche Initiativen 
• Kulturlandschaft & Landwirtschaft/Forstwirtschaft 
• Kulturlandschaft & Tourismus 
• Kulturlandschaft & Bildung 

Land & Wirt – eine Initiative der AMA
In vielen Regionen Österreichs gibt es Initiativen, um den Produzenten landwirtschaftlicher Rohstoffe bessere Absatzmöglichkeiten in der regio-
nalen Gastronomie zu bieten und umgekehrt der Gastronomie leichter und einfacher Zugang zu regionalen Produkten und kulinarischen Spezi-
alitäten aus der Region zu ermöglichen. Zur Unterstützung derartiger Projekte hat die AMA Marketing gemeinsam mit dem Agrar.Projekt.Verein 
die Online-Bestellplattform „Land & Wirt“ entwickelt. Auf diese Internet-Plattform, die kostenlos zur Verfügung gestellt wird, können die Produ-
zenten und Gastronomen einer Region zugreifen. 
Für mehr Informationen zum Projekt „Land & Wirt“ und die Online-Bestellplattform besuchen Sie bitte die Website www.landundwirt.at oder 
fordern Sie unter offi ce@landundwirt.at das Handbuch „Leitfaden für regionale Logistikprojekte“ an.

Pro Kategorie werden drei Projekte prämiert und ein Siegerprojekt gekürt. Die Siegerprojekte gewinnen je einen Preis in der Höhe von 2.000 Euro. 
Abgabeschluss ist der 16. Mai 2010. Für das Siegerkonzept der Kategorie 1 wird eine weiterführende Finanzierung der Forschungsarbeit durch 
das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung in Aussicht gestellt. Informationen zur Teilnahme: www.netzwerk-land.at
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•Mittwoch, 3. März 20103. März 2010, 14 bis 19 Uhr sowie 4. und 5. März 20104. und 5. März 2010, 18.30 bis 21 Uhr Acrylmal-Workshop „Jeder kann malen“ mit 
   Manuela Eibensteiner. Ort: for me Beauty & Wellness, Ginzkeystraße 6, 4240 Freistadt. Kosten: Unkostenbeitrag von 29 Euro plus 
   Materialkosten;

Veranstaltungs-Tipps

Schicken auch Sie uns Ihre Buchtipps, wir veröffentlichen sie, sofern sie sich mit regionalen 
Themen beschäfi tgen, gerne: offi ce@leader-kernland.at

Buchtipp von Christoph Lettner, Grein
Georg Friedl: Mühlviertler Koch:Buch. Altes bewahren, Neues erfahren; Verlag Bibliothek der 
Provinz, ISBN 3852523966; 3970 Weitra/NÖ, 02856/3794

Buchtipps

•Montag, 22. März 201022. März 2010, 20 Uhr organisiert die Junge Wirtschaft Gutau in Gutau einen Vortrag zum Thema „Erfolgreiche Unternehmens-
   führung in schwierigen Zeiten“.

•Mittwoch, 24. März 201024. März 2010, 15 bis 18.30 Uhr fi ndet in der WKO Freistadt ein Gründer Workshop statt. Informationen für Betriebsgründungs-
    InteressentInnen.

• Montag, 12. April 2010,12. April 2010, ab 19 Uhr: Landesbauernstammtisch im RaiffeisenForum der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich, Europaplatz
    1a, 4020 Linz. Präsentation „Landwirte schaffen Lebensqualität“ und Impulsreferat von Minister Niki Berlakovich.

•Freitag, 12. März 201012. März 2010, 19.30 Uhr, Salzhof Freistadt, kleiner Saal.  Gesunde Gemeinde Freistadt. Vortrag über 
   Feng Shui - Erdstrahlen - Elektrosmog von Thomas Lepka. Eintritt: freiwillige Spenden.

•Samstag, 13. März 201013. März 2010, ab 17 Uhr: Wein Lenz im Salzhof Freistadt. Präsentation, Verkostung sowie Prämierung des 
   Stadtweines 2010.

•Samstag, 6. März 20106. März 2010, 13 bis 16 Uhr, Schmuck-Workshop im Wintergarten in der
   Zaglaustraße 4, 4240 Freistadt. Aus alt mach neu, Modeschmuck umarbeiten, neue Modelle
   erarbeiten, Verschlusstechniken erlernen, Recyclingmaterialien verwenden. Kosten: 27 Euro 
   pro Person und Nachmittag. Anmeldungen bei Carin Fürst 07942/72905 oder
   carin.fuerst@epnet.at .

•Montag, 8. März 20108. März 2010, ab 18.30 Uhr, Gasthof Mader in Lest. „Sind Beziehung, Gesundheit, Erfolg und Frieden Zufall?“ Abendbegegnung mit
   Peter Daxer, Kommunikationstrainer, Verhaltenstherapeut für Pferde und Visionär. 18.30 Uhr Begrüßung mit TEE; 19.30 Uhr Impulse von 
   Peter Daxer. Kosten: Do ut Des (Ich gebe, damit Du gibst). Anmeldung erforderlich. Info: Vanja Fried van Geel, 0676/7767769 (ab 13 Uhr).


